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Rückblick 2011 - 2014

Horst Zwicker eröffnet mit einigen Mitstreitern das
sog „Flieger-Horst-Museum“ im ehemaligen Pförtnerhaus
an der Flughafenstraße

Er erhält eine breite Unterstützung in der Bevölkerung, durch 
Besucher aber auch durch ehemalige Mitarbeiter und 
angrenzende Vereine und Interessengemeinschaften (z.B. 
Freundeskreis 614)

Mit Schreiben vom 26.11.2014 erhält er die Kündigung des 
Mietvertrages mit dem Angebot einer Weiterführung mit 
einmonatlicher Kündigungsfrist



Rückblick 2015

Trotz der Bemühungen der Gemeinde eine Weiterführung vor 
Ort zu ermöglichen findet sich kein Weg zu einem neuen 
Vertragsabschluss 

In der Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur und Sport am 
18.06.2015 wird die Grundkonzeption des Vereines „Luftfahrt-
und Technik Museum Lemwerder (in Gründung)“ vorgestellt. 
Nachfolgend „der Verein“ genannt.

Um die noch vorhandenen Unterlagen und Exponate zu 
sichern werden zunächst zwei Wohnungen in der 
Eschhofsiedlung angemietet und dem Verein zur Verfügung 
gestellt. 
Die Mitglieder arbeiten weiter an Kooperationen und 
Konzeptionen und suchen eine langfristige Unterkunft mit Halle



Rückblick 2016 - 2017

Der Verein führt weiter Gespräche mit der SGL/A&R Real Estate 
für eine Nutzung anderer Gebäude auf/an dem ehemaligen 
Flugplatz – eine geeignete Lösung wird jedoch nicht gefunden

Weitere Kooperationspartner werden gefunden und der Verein 
wird Mitglied im „Bremer AIRbe e.V.“ der u.a. verschiedene 
Vereine zur Luftfahrtgeschichte „bündelt“.

Die „Airbus Weser Fluggemeinschaft e.V.“  nimmt direkten 
Kontakt mit dem Verein auf um die Möglichkeit einer 
Nachnutzung der Segelfliegerhalle ab 2018 zu erkunden. 
Der Verein überarbeitet seine Konzeption auf die räumlichen 
Möglichkeiten und geht in erste Kostenermittlungen

- Vorstellung Konzept



Aktuell

Die Sanierungskosten für das Segelfluggebäude werden in 
ersten Schritten auf rd. 300.000,- € eingeschätzt (Preisabfragen)

Ein alternativer Neubau einer vergleichbaren Halle wird mit 
Neubaukosten von rd. 350.000, -€ veranschlagt

Beide Schätzungen beinhalten keine Grundstückskosten

Zur Umsetzung der Konzeption und für weitere 
Planungssicherheit ist die Frage der finanziellen Unterstützung 
durch die Kommune zu klären. 

Der Verein verfügt, neben den Exponaten, über kein 
Eigenkapital



Antrag

Um das Konzept für eine Ausstellung mit begleitendem 
Werkstattbereich zu verfolgen benötigt der Verein „Luftfahrt & 
Technik Museum Lemwerder e.V.“ 

- Die Zusage einer Investitionsförderung zur Sanierung oder 
zum Neubau einer Halle mit Nebenräume (Pläne hängen 
aus) 

- Als Grundfinanzierung die Zusage einer institutionellen 
Förderung laufender Betrieb- und Unterhaltungskosten

Alternativ: 
Den Bau oder den Eigentumserwerb einer Halle mit 
entsprechender Nutzungsgenehmigung durch die 
Gemeinde




